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Übersicht der Lerneinheit 

• Episode 1: 
• Medienkompetenz, digitale Kompetenz, media literacy

 
• Episode 2: 
• Erfolgreich studieren mit dem Internet 

 
• Episode 3: 
• Interview 
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Lernziele der Episode 

• Lernziel 1: 
• Sie können begründen, warum Medienkompetenz (nicht 

nur) wichtig für Aus- und Weiterbildungsprozesse ist. 
 

• Lernziel 2: 
• Sie können wesentliche Positionen der 

Medienkompetenzdebatte benennen.  
 

• Lernziel 3: 
• Sie können differenziert darstellen, wie sich 

Bildungsprozesse durch eine zunehmende Mediatisierung 
verändern. 



eGeneral Studies: Schlüsselkompetenzen – Ein Überblick 

Medienkompetenz – Episode 1: Medienkompetenz, digitale Kompetenz, media literacy Prof. Dr. Karsten D. Wolf

Gliederung 

• Warum ist Medienkompetenz wichtig? 
• Was gehört zur Medienkompetenz? 
• Wie stellt sich Medienkompetenz im Web 2.0 / Social 

Web dar? 
• Jung = Medienkompetent? 
• Wie verändern sich Bildungsräume durch die 

zunehmende Mediatisierung? 
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Inhalte BMBF Expertise 

Digitale Medien verlangen von jedem Einzelnen stetig wachsende und sich 
ändernde Kompetenzen, deren Vermittlung staatlicher Bildungsauftrag ist. 
(…) 
Eine von Digitalität geprägte Gesellschaft und Kultur muss höchste Priorität 
darauf richten, auch über Persönlichkeitsentwicklung, Medienbildung und 
Medienhandeln Partizipation, gesellschaftlichen Anschluss und Erwerbsfähigkeit 
zu ermöglichen.  
Nur so kann einer drohenden digitalen Spaltung der Gesellschaft 
entgegengewirkt werden.  
Aus einer breiten, aber auch spezialisierten Medienbildung sind innovative 
Impulse für die Arbeitswelt und eine Verbesserung von Lebensqualität zu 
erwarten.  
Dabei kann an vorhandene Kompetenzen junger Menschen angeknüpft werden. 
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Die Verschmelzung der alten und der neuen Medien, 
ihre zeit  und ortsunabhängige Verfügbarkeit (Laptop 
und Handy) sowie der Zugriff zum Internet eröffnen 
den Menschen neue Lern  und Erfahrungsbereiche. 
Medien bieten Möglichkeiten zur Selbstverwirklichung 
und zur kulturellen und gesellschaftlichen Teilhabe. 
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Henry Jenkins 
Katie Clinton 
Ravi Purushotma 
Alice J. Robison 
Margaret Weigel 

Beteiligungslücke (Participation Gap) – ungleicher Zugang zu Möglichkeiten, 
Erfahrungen, Fertigkeiten und Wissen um in der zukünftigen Welt teilzuhaben 

Transparenzproblem (Transparcency Problem) – Junge Menschen wird es nicht 
leichtgemacht zu analysieren, zu hinterfragen und zu verstehen, wie Medien die 
Sicht auf die Welt beeinflussen. 

Ethische Herausforderung (Ethics Challenge) – Wie werden zukünftig ethische 
Standards („Berufsehre“) vermittelt, wenn traditionell-formale Formen der 
Berufsausbildung und beruflichen Sozialisation verschwinden? 
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Annette Schavan: IKT in der Bildung immer wichtiger! 

Forderungen der Wissenschaftler/innen kommen auch allmählich in der 
Bildungspolitik an: 
 
"Zu einer modernen Pädagogik gehört eine digitale Lernkultur. Die Informations- 
und Kommunikationstechnologien (IKT) bieten heute ganz neue Zugänge zu 
Bildungsinhalten. In der Wissensgesellschaft des 21. Jahrhundert ist der sichere 
Umgang mit Computer und Internet elementar für alle Bildungsverläufe. So 
müssen auch alle Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit haben, den 
verantwortungsvollen und intelligenten Umgang mit den neuen Medien zu lernen 
und zu praktizieren."  
 
http://www.bmbf.de/press/2411.php 
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Medienkompetenz – Definitionsansätze 

Kompetenz bezeichnet „die bei Individuen verfügbaren oder durch sie lernbaren 
kognitiven Fähigkeiten und Fertigkeiten, um bestimmte Probleme zu lösen, sowie 
die damit verbundenen motivationalen, volitionalen und sozialen Bereitschaften 
und Fähigkeiten, um die Problemlösungen in variablen Situationen erfolgreich und 
verantwortungsvoll nutzen zu können“. (Franz E. Weinert 2001, S. 27f) 
 
Medienkompetenzdefinitionen orientieren sich in D an Dieter Baacke (1973): 
- Kombination aus Kommunikations- und Handlungskompetenz 
- Handlungskompetenz = alle Formen der Weltbemächtigung und –veränderung 
 

Harald Gapski (2001, 2009) zählt über 100 Definitionen… 
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Konsensuale Medienkompetenzdefinition 

Bielefelder Medienkompetenzmodell (Treumann et al 2007) 
 
Medienkritik: (a) Analyse; (b) Reflexion; (c) Ethik 
 
Medienkunde: (a) Informative Medienkunde; (b) Instrumentell-qualifikatorische 
Medienkunde. 
 
Mediennutzung: (a) Rezeptiv-anwendende Nutzung; (b) Interaktive Nutzung. 
 
Mediengestaltung: (a) Innovative Gestaltung; (b) Kreative Gestaltung. 
 
 
Weitere Ergänzungen und Positionen u.a. von Dieter Spanhel, Norbert Groeben, 
Gerhard Tulodziecki, Stefan Aufenanger und vielen mehr… 
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BMBF Expertenkommission 

Handlungsdimensionen 
Digitale Medien nutzen, ihre Potenziale verstehen, sie kritisch beurteilen, mit 
ihnen interagieren und sie gestalten, und mit Medien am sozialen Leben und an 
der Gesellschaft teilhaben. 
 
Themenfelder 
1. Information und Wissen  
2. Kommunikation und Kooperation  
3. Identitätssuche und Orientierung  
4. Digitale Wirklichkeiten und produktives Handeln 
 
Besonderheiten: 
algorithmisches Denken und Ko-Konstruktionstätigkeit mit digitalen Medien ggf. 
eigene Ausprägung der Medienkompetenz (z.B. Schelhowe u.a. 2009, Zorn 
2010) 
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49 Millionen Deutsche sind online 

14-19 J. 20-29 J. Gesamt 

Suchmaschinen 96 % 90 % 83 % 

E-Mails 90 % 92 % 84 % 

Instant Messaging 81 % 51 % 29 % 

Online 
Communities 79 % 62 % 32 % 

Gesprächsforen 63 % 30 % 19 % 

einfach so surfen 58 % 54 % 44 % 

zielgerichtet 
suchen 39 % 49 % 47 % 

Tägliche Nutzung in Minuten 
bei  
14- bis 19-Jährige (gesamt): 
1.Internet:  110 (77)  
2.TV:   107 (244) 
3.Radio:  106 (187) 
4.Tonträger:  86 (33) 

min. 1x wöchentlich 
zum Einsatz (N=1252)? 
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Web-2.0-Nutzung (zumindest selten genutzt) 

Onlinenutzer ab 14 Jahren, N=1252, in % ARD/ZDF-Onlinestudie 2010 
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Nutzungshäufigkeit privater Communities 

Gesamt Frauen Männer 14-19 J. 20-29 J. 30-39 J. 40-41 J. 50-59 J. ab 60 J. 

zumindest 
selten* 39 66 50 95 85 80 71 58 45 

täglich 45 45 45 59 54 32 25 32 34 

wöchentlich 42 46 38 49 36 46 51 47 54 

monatlich 9 6 12 1 6 15 17 19 12 

seltener 4 3 5 0 4 7 6 2 0 

95 85

59 54

49 36

Onlinenutzer ab 14 Jahren, N=1252,  
Teilgruppe: mit eigenem Profil, N=486; in % ARD/ZDF-Onlinestudie 2010 



eGeneral Studies: Schlüsselkompetenzen – Ein Überblick 

Medienkompetenz – Episode 1: Medienkompetenz, digitale Kompetenz, media literacy Prof. Dr. Karsten D. Wolf

New Media Literacy (Jenkins et al 2006) 

1. Spielen (Play) 

2. Auftritt (Performance) 

3. Simulation (Simulation) 

4. Aneignung (Appropriation) durch sampling und remixing 

5. Multitasking 

6. Verteilte Kognition (Distributed Cognition) 

• Kollektive Intelligenz (Collective Intelligence) 

• Urteilsvermögen (Judgement) 

• Transmediale Orientierung (Transmedia Navigation) 

• Vernetzung (Networking) 

• Verhandeln (Negotiation) 
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Räumliche
Dimension:
Deterritoralisierung

Bsp. MIT OCW Nutzung
Bsp. Outsource 2 india 
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Zeitliche
Dimension:
Beschleunigung

Bsp. Twitter Diskurs
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Ökonomische
Dimension:
Performance als
knappes Gut = Wert

Entstofflichung bzw. 
Digitalisierung macht 
Konserve zum 
Aufmerksamkeitsgut

Zeigen, was man 
kann…

Beardyman
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Fazit?

• Medienkompetenz ist eine zentrale Schlüsselkompetenz
• Medienliteralität ergänzt Medienkompetenz:

Teilhabe an einer partizipativen (Online-)Kultur
• Man kann auch viel falsch machen
• Gefahr der digitalen Spaltung
• Jung ≠ Medienkompetent?
• Weiterbildung ohne hohe Medienkompetenz kaum 

vorstellbar
• Hohe Bedeutung informeller und de-institutionalisierter 

Prozesse
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Übungsaufgaben für das Selbststudium

1. Recherchieren und fassen Sie auf der Seite „Keine Bildung ohne 
Medien“ die wichtigsten Ergebnisse des Kongresses vom 24. und 25. 
März 2011 zusammen!

2. Recherchieren und vergleichen Sie die Ansätze auf der 
http://www.manifestoformediaeducation.co.uk/ mit dem hier 
dargestellten deutschsprachigen Diskurs!

3. Reflektieren Sie, welche Auswirkung die zunehmende Mediatisierung 
auf ihre Kommunikations- und Lerngewohnheiten hat!
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